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Wer kooperiert?

● Schule Nymphenweg – Grundstufe

● Grundschule An der Haake



  

Schule Nymphenweg - Grundstufe
● Schule mit dem Förderschwerpunkt Geistige Entwicklung

● Ganztagsschule von 7:45 Uhr bis 15:00 Uhr  und 
anschließenden offener Betreuung

● ca. 20 Kolleginnen und Kollegen

● ca. 50 Schülerinnen und Schüler

● Multiprofessionelle Teams (ErzieherInnen, LehrerInnen, 
HeilerziehungspflegerInnen, TherapeutInnen, 
Pflegekräfte) für die Bereiche Unterricht,                   
Therapie, Förderung und Pflege

● kleine jahrgangsgemischte Klassen (6–9 Kinder)



  

Schule Nymphenweg - Grundstufe

Sport, Schwimmen und Psychomotorik 

● Unterricht mit Neuen Medien: Computer in den Klassen      
und im Fachraum, Einsatz von Smartboards und Tabletts

● Individuelle Förderpläne

● Beratung für Eltern

● Physiotherapie und Hilfsmittelversorgung. Therapeutisches 
Reiten und Schwimmen für Kinder mit schwerer Behinderung

● Kooperation Logopädie- und Autismusinstitut

● Einsatz von Unterstützter Kommunikation, also Gebärden, 
Symbolen und technischen Hilfsmitteln für Kinder, die nicht 
oder wenig sprechenSchule Nymphenweg - Grundstufe



  

Schule Nymphenweg - Grundstufe



  

Schule Nymphenweg - Grundstufe



  

Grundschule An der Haake

● eine fünf- bis sechszügige, inklusive, teilgebundene 
Grundschule mit Vorschulklassen

● Mo bis Mi Unterricht bis 15:30 Uhr

● Mittagsband mit Mittagessen in Jahrgangsstufen und 
Angeboten

● Do und Fr Unterricht bis 13 Uhr und anschließend offener 
Ganztag

● ca. 70 Kolleginnen und Kollegen

● ca. 450 Schülerinnen und Schüler



  

Grundschule An der Haake

● sonderpädagogische Schwerpunkte Lernen, Sprache und 
emotional-soziale Entwicklung und die Bereiche körperlich-
motorische und geistige Entwicklung sowie Autismus

● Einbindung von TherapeutInnen (Ergo/Physio) am Vormittag, 
sowie das therapeutische Reiten

● Klassenteams mit SonderpädagogInnen

● Kooperative Förderplanung

● Differenzierter und individualisierter Unterricht

● FRAZ (freie Arbeitszeit für die Fächer Deutsch und Mathematik) 
und Lernwelten in den Jahrgangsstufen 1 bis 4



  

Grundschule An der Haake



  

Grundschule An der Haake



  

Warum?

● Zwei getrennte Schulen, die auf einem gemeinsamen 
Schulgelände kooperieren.  

● Eine Kooperation beider Schulformen ermöglicht aus 
pädagogischer Sicht:

- Einzigartigkeit/Anderssein leben

- Vorurteile abbauen

- voneinander und miteinander lernen auf allen Ebenen

- die Erfahrungen und Expertisen beider Kollegien ermöglicht eine 
noch passgenauere Förderung der Kinder

- (zeitweiliger) Wechsel der Lernorte      



  

Wann?

● Ab Einzug der Nymphen startet die Kooperation 
schrittweise.

● Das Obergeschoss des Neubaus wird jedoch von der 
Grundschule An der Haake erst nach den Sommerferien, 
also im SJ 2023/24 genutzt.



  

● Weiterhin treffen sich die Schulleitungen beider Schulen wöchentlich zur gemeinsamen 
Planung und Steuerung des Prozesses.

● Beide Kollegien haben 2 gemeinsame Konferenzen pro Schuljahr, um sich über 
pädagogische Themen auszutauschen und zu reflektieren.

● Parallel arbeitet der Kooperationsausschuss weiter am Kooperationsvertrag und der 
Weiterentwicklung der Zusammenarbeit.

● Klassenteams beider Schulen arbeiten am gegenseitigen Kennenlernen – Ideen von 
gemeinsamen Projekten.

● Die Ganztags-/Hortbetreuung und die Hortbetreuung wird von jeder Schule selbst 
organisiert.



  

Wie?

● Für die Kinder beginnt die Kooperation mit einer

gemeinsame Hofpause 09:40 – 10:00 Uhr, 

Aufsichtspersonal aus beiden Schulen

auf dem gesamten Schulhofgelände

und

der Möglichkeit gemeinsam in der Mensa Mittag zu essen.



  

Und dann?

● In Zukunft soll sich die Kooperation weiterentwickeln:

Gemeinsame Feste 

gemeinsame Projektwochen

Vernetzung der Elternschaften / Elternräte



  

Wie kann das klappen?

● Beide Kollegien haben sich mit Erwartungen, Ängsten, 
Schwierigkeiten und offenen Fragen auseinandergesetzt.

Uns sind Stolpersteine/Probleme durchaus bewusst, aber 
scheuen uns trotzdem nicht dieses tolle Vorhaben 
anzugehen.

Wir packen das Projekt an und nehmen uns die Freiheit 
bei der Ausweitung immer wieder inne zu halten und zu 
überprüfen, ob der getane Schritt passend zu den 
Bedürfnissen der Schülerschaften ist. 



  

Wir wünschen uns, 

● dass die Kinder beider Schulen ...

den Mut haben Fragen zu stellen und neue Wege zu entdecken.

Einander vorbehaltlos und respektvoll begegnen.

Rücksicht aufeinander nehmen.

● dass die Eltern beider Schulen ...

den Mut haben Fragen zu stellen.

eine positive Haltung ALLEN Kindern gegenüber haben.

die Kooperation als Chance für ihr Kind verstehen.

● dass die Kollegien beider Schulen ...

den Mut haben neue Wege zu gehen.

Einzigartigkeit/Anderssein als große Chance zu sehen

bei Schwierigkeiten/Problemen die Kraft und Ausdauer haben gemeinsam gute Lösungen zu 
finden.



  

Offene Fragen?

Sie haben immer die Möglichkeit Ihre Klassenteams oder die 
Schulleitungen anzusprechen und Fragen zu stellen.

● Grundschule An der Haake   Schule Nymphenweg - Grundstufe

grundschule-an-der-haake@bsb.hamburg.de      Schule-Nymphenweg@bsb.hamburg.de

●

Wir bedanken uns für Ihr Interesse und 
wünschen allen einen erholsamen Abend!

mailto:grundschule-an-der-haake@bsb.hamburg.de
mailto:Schule-Nymphenweg@bsb.hamburg.de
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